
     
 

                

 

 

 

 

Hausordnung  
der 

Grundschule und Mittelschule Bissingen 2016/17 
 

Vorwort: 
 

Wir möchten eine Schule, in der sich alle Lehrer, die Eltern und Ange-
stellten dafür einsetzen, dass unsere Schüler möglichst gut auf das 
Leben vorbereitet werden.  
Gegenseitiger Respekt ist die Grundvoraussetzung, dass wir uns alle 
in unserer Schule wohl und ernst genommen fühlen.  
 

Dazu ist es erforderlich, dass alle bestimmte Regeln einhalten und 
dass von den Schülern aller Altersstufen die Anweisungen der Lehr-
kräfte grundsätzlich befolgt werden. 
Diese Hausordnung gilt auch während der Nachmittagsbetreuung. 
 

1. Erfolgreicher Unterricht 
o Während der Unterrichtszeiten soll im gesamten Schulhaus Ru-

he herrschen. Nur so ist konzentriertes Arbeiten möglich.  
o Alle Schüler sind pünktlich zu Stundenbeginn im Klassenzimmer 

an ihrem Platz. 
o Unterrichtsfremde Gegenstände haben während der Unter-

richtsstunden nichts zu suchen. Handys sind selbstverständlich 
ausgeschaltet. Dies gilt auch morgens, auf dem Pausenhof und 
in der Ganztagesbetreuung. Ausnahmen können für Mittelschü-
ler ab der 7. Klasse nur während der Freistunden in der Aula 
und im Eingangsbereich gestattet werden, solange der Schulbe-
trieb in keiner Weise gestört wird. 

o Alle benötigten Materialien liegen zu Beginn bereit. 
o Das zuverlässige Erledigen der Hausaufgaben ist selbstverständ-

lich und ist auch von der Bayerischen Schulordnung gefordert. 
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o Im Unterricht arbeiten die Schüler aufmerksam mit, vermeiden 
Störungen der Mitschüler und beteiligen sich aktiv.  

 

2. Soziales Miteinander 
o Ich gehe höflich und anständig mit meinen Mitschülern, mit den 

Lehrkräften und den Angestellten um. 
o Ich grüße alle Erwachsenen und erwidere den Gruß anderer. 
o Ich zeige mich hilfsbereit, wo immer meine Hilfe gebraucht wird. 
o Ich vermeide Konflikte und Streitereien! Ich bemühe mich, alle 

Streitigkeiten gewaltfrei und, soweit möglich, mit Hilfe der 
Streitschlichter zu lösen. 

o Ich zeige stets Respekt gegenüber allen Lehrkräften und Mit-
schülern und auch gegenüber dem Eigentum anderer.  

o Ich denke an die Worte „danke“ und „bitte“, wo immer es ange-
bracht ist. 

o Ich halte mich an Absprachen und Vereinbarungen. 
o Ich achte auf angemessene Kleidung in der Schule. 
o Ich beachte das Monatsmotto, das die SMV vorschlägt. 

 

3. Freundliches Schulhaus 
o Unser Schulgebäude wurde mit großem Aufwand renoviert und 

in großen Teilen modernisiert. Ich achte darauf, dass keine Be-
schädigungen vorkommen, sodass wir ein schönes, freundliches 
Schulhaus haben. Kaugummi kauen ist auf dem gesamten Schul-
gelände verboten. 

o Ich lasse im Schulhaus, auf dem Pausenhof und auf dem gesam-
ten Schulgelände keinen Müll herumliegen und achte auf Müll-
trennung. Auch auf dem Schulweg werfe ich nichts weg. 

o Ich bringe leere Pfandflaschen umgehend zurück. 
o Ich beachte die Hausschuhpflicht im gesamten Schulgebäude. 
o Ich räume Schuhe, Jacken usw. immer auf. (Garderobe!) 
o Benötigte Spielgeräte werden nach Gebrauch ebenfalls sofort 

aufgeräumt. 
o Ich gehe mit den Tischtennisplatten, Kickern, Billard, Pausenhof-

spielen und allen schuleigenen Gegenständen sorgsam um. 
o Ich halte mich an Toilettenregeln 



(gründlich spülen, Toilette sauber hinterlassen, Hände waschen 
und mit Papierhandtüchern sparsam umgehen). 
 

 

4. Sicherheit für alle 
o Ich vermeide alles, was mich selbst oder andere in Gefahr brin-

gen könnte. 
o Ich renne nicht im Schulhaus umher und vermeide es, mich und 

andere zu gefährden. 
o Pausenregeln: 

 Ich benutze die Toilette am Anfang oder am Ende der Pau-
se. Während der Pause bin ich nicht im Schulhaus, am Ende 
der Pause stelle ich mich sofort auf. 

 Bei Regen halte ich mich nur in der Aula und im Eingangs-
bereich auf. 

 Ich werfe keine Gegenstände und im Winter keine Schnee-
bälle. 

 Im Pausenhof springe ich nicht über die Hecken oder ver-
stecke mich darunter. 

o Ich bringe keine gefährlichen Gegenstände mit in die Schule. 
o Das Schulgelände darf erst nach Unterrichtsschluss verlassen 

werden. 
o Fahrräder und Mofas müssen an ihrem Stellplatz ordnungsge-

mäß abgestellt werden. 
o Fußgänger benützen den Gehweg und den Zebrastreifen. 
o Die Eingangstür muss immer geschlossen sein; Besucher müssen 

läuten. 
o Die Gangtüren sind Rauchschutztüren, sie müssen offen sein. Bei 

Gefahr schließen sie selbst. 
o Ich beachte die Anweisungen von Busfahrern und Schulbuslot-

sen (Busordnung). 
o Zigaretten und Alkohol haben in der Schule nichts zu suchen! 
o In der Nachmittagsbetreuung halte ich mich nur im Betreuungs-

raum auf. Wenn das Betreuungspersonal es genehmigt, steht 
der Pausenhof, die Aula oder der vordere Eingangsbereich zur 
Verfügung. 



Konsequenzen: 
 

! Wenn ich eine der Regeln nicht beachte, 
 

o schreibe ich den entsprechenden Teil der Schulordnung oder al-
les ab. 

o erhalte ich vom Klassenlehrer eine angemessene Aufgabe. 
o erhalte ich ein „Auszeitblatt“ und bearbeite dies bei einer ande-

ren Lehrkraft. 
o weiß ich, dass bei grobem Fehlverhalten meine Eltern informiert 

werden. 
 

! Wenn ich ein Spielgerät beschädige, melde ich es und muss für den 
Schaden aufkommen. 
 
Wir möchten mit dieser Schulordnung einen Rahmen schaffen, in 
dessen Grenzen wir uns alle bewegen und der wesentlich dazu bei-
trägt, dass an unserer Grundschule und Mittelschule erfolgreiches 
schulisches Arbeiten möglich ist.  
 
 
Schulleitung   Schulforum 
Lehrer     Elternbeirat  Schülermitverantwortung 
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